
BIETERKOMMUNIKATION
Ausschreibung 

24.07.2026 

Verfahren: GMH VgV OV 003-26 DK - Am Aschenland 9a - Traglufthalle

LISTE DER ÖFFENTLICHEN NACHRICHTEN

Nr Frage Antwort Gesendet

1 Produktneutralität Tragwerkskonzept:
Die Funktionale Leistungsbeschreibung sieht unter
„Hallenaufbau und Membrankonstruktion" zur
statischen Stabilisierung ein äußeres
Drahtseil-Gitternetz vor. Die maßgebliche Funktion
dieser Vorgabe ist die sichere Aufnahme der
einwirkenden Wind- und Schneelasten sowie der
Standsicherheitsnachweis nach DIN 4134 / DIN EN
1991. Diese Funktion wird auch von Traglufthallen in
Glatthaut-Bauweise ohne äußeres
Drahtseil-Gitternetz erfüllt, deren Standsicherheit
über eine prüffähige Statik und Ankerzugversuche
nachgewiesen wird; solche Systeme sind hinsichtlich
Wärmedämmung, Brandverhalten (B1) und
Nutzungsdauer mindestens gleichwertig. Wir bitten
um Bestätigung, dass gleichwertige, statisch
prüffähig nachgewiesene Tragwerkskonzepte, die
sämtliche funktionalen Anforderungen der
Leistungsbeschreibung erfüllen, auch ohne äußeres
Drahtseil-Gitternetz zugelassen sind (§ 31 Abs. 6
VgV). Die Gleichwertigkeit weisen wir mit dem
Angebot durch prüffähige statische Unterlagen sowie
die technischen Kennwerte des angebotenen
Systems (u. a. Wärmedurchgangskoeffizient,
Membranaufbau, Herstellergarantie) nach.

Sofern ein gleichwertiges Tragwerkskonzept
prüffähig nachgewiesen werden kann, kann von
dem vorgegeben Aufbau der Außenhaut der
Traglufthalle abgewichen werden.

22.07.2026 11:55:10

2 Baurechtliches Genehmigungsverfahren und
Terminverantwortung:
Die Leistungsbeschreibung sieht eine
Betriebsbereitschaft ab November 2026 sowie eine
Mindestmietzeit von 34 Monaten vor. Aufgrund der
Nutzungsdauer von deutlich über drei Monaten an
einem festen Standort ist nach unserer Einschätzung
ein baurechtliches Genehmigungsverfahren
(Baugenehmigung bzw. Zustimmung im Einzelfall
gemäß HBauO) erforderlich; eine Behandlung als
fliegender Bau scheidet aufgrund der Standdauer
aus.

Wir bitten um Mitteilung:

(a) Ist die erforderliche Genehmigung zum Zeitpunkt
der Beauftragung bereits erwirkt oder beantragt?

(b) Wird das Genehmigungsverfahren durch den
Auftraggeber als Bauherr geführt, oder ist der
Auftragnehmer Antragsteller/Entwurfsverfasser?

A – der Zustimmungsantrag wird nach Zuschlag
durch den AG gestellt, eine unmittelbare Zuarbeit
durch den AN ist erforderlich (Geomentrie,
Abmessungen, Pläne). Die zuständige Behörde
kennt das Vorhaben bereits, daher wird mit einer
kurzen Genehmigungsfrist gerechnet.

B – Das Zustimmungsverfahren wird durch den AG
geführt.

C – Die Kosten sind durch den AG zu tragen.

D – Es wird ein Zustimmungsantrag eingereicht.
Terminliche Risiken, sofern sie nicht durch den AN
verursacht wurden, trägt der AG.

22.07.2026 11:55:10
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(c) Welche Leistungen (Antragstellung,
Bauvorlageberechtigung, Prüfstatik) und welche
Gebühren sind vom Auftragnehmer zu tragen?

(d) Wie verhält sich die Genehmigungsdauer zum
geforderten Fertigstellungstermin November 2026,
und wer trägt das Risiko genehmigungsbedingter
Verzögerungen im Hinblick auf die
Vertragsstrafenregelung (ZVB Ziff. 7)?

3 Dauerhafte Einhaltung der Leistungswerte über
die Mietdauer:
Die Leistung wird als Miete über eine Mindestlaufzeit
von 34 Monaten zzgl. Verlängerungsoptionen (bis zu
24 Monate) erbracht. Die Leistungsbeschreibung
definiert funktionale Anforderungen (u. a.
Brandverhalten B1, Wärmedämmung,
Standsicherheit, Innenraumklima), enthält jedoch
keine Vorgaben, wie deren dauerhafte Einhaltung
über die gesamte Vertragslaufzeit sichergestellt und
nachgewiesen wird.

Wir bitten um Klarstellung:

(a) Sind die in der Leistungsbeschreibung genannten
funktionalen Anforderungen (insbesondere
Wärmedämmung, Dichtigkeit, Brandverhalten B1
sowie ein für den Schulsport geeignetes
Innenraumklima) durchgehend über die gesamte
Miet- und Verlängerungsdauer einzuhalten, und
werden hierfür wiederkehrende Nachweise verlangt?

(b) Bestehen Anforderungen an ein behagliches
Innenraumklima, insbesondere zur Begrenzung
sommerlicher Überhitzung und zur Sicherstellung
ausreichender Temperierung im Winter? Falls ja,
anhand welcher Kenngrößen (z. B. maximale
Innenraumtemperatur) wird dies bewertet?

(c) Werden Nachweise zu Herstellergarantie,
Gewährleistung oder verbleibender Nutzungsdauer
der angebotenen Halle und Anlagentechnik verlangt,
um sicherzustellen, dass die geforderte Funktion
über die gesamte Laufzeit gewährleistet ist?

A - Ja, die funktionalen Anforderungen müssen
über die gesamte Miet- und Verlängerungsdauer
eingehalten werden. Es werden zunächst keine
wiederkehrenden Nachweise verlangt. Sollte es
jedoch während des Mietverhältnisses zu einer
Abweichung der funktionalen Anforderung
kommen, hat der AN diese zu korrigieren.

B - Innenraumtemperatur und Luftqualität

C - Ja, wie in Kapitel „Technische Dokumentation
und Nachweise“ der funktionalen
Leistungsbeschreibung ausgeführt.

22.07.2026 11:55:10

4 Sollen der Damen- und Herrenbereich jeweils
vollständig getrennt mit eigenem Eingang, Umkleide,
Duschen, WCs und Waschtischen ausgeführt
werden?

Ja, der Damen und Herrenbereich soll jeweils mit
eigener Umkleide, Dusche, WCs und Waschtischen
ausgeführt werden. Zu jedem Damen- /
Herren-Bereich muss ein eigener, abschließbarer
Zugang vorhanden sein. 

24.07.2026 14:15:39

5 Wie viele Duschen, WCs und Waschtische werden je
Bereich benötigt?

Die Sanitärbereiche sind gem. LB-Bau
auszustatten. Demnach benötigt es jeweils zwei
Duschen, ein WC und einen Waschtisch pro
Bereich.

24.07.2026 14:15:39

6 Wie ist die Barrierefreiheit vorgesehen? Sollen beide
vollständigen Umkleide- und Duschbereiche
barrierefrei ausgeführt werden oder ist ein separater,
gemeinsam nutzbarer barrierefreier Umkleide- und
Sanitärbereich ausreichend? Eine vollständige

Es ist ausreichend, wenn jeweils ein Umkleide- und
Sanitärbereich barrierefrei ausgerüstet wird (einmal
Damen, einmal Herren).

24.07.2026 14:15:39
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barrierefreie Ausführung beider Bereiche ist deutlich
aufwendiger und kostenintensiver.

7 Wie viele Spinde und Sitzplätze werden je Bereich
benötigt?

Pro Umkleidebereich der Schüler ist eine Sitzbank
von 9m für 15 Personen gem. LB Bau vorgegeben.
Es bedarf keine Spinde, sofern der
Umkleidebereich abschließbar ist. Es müssen
jedoch 15 Garderobenhaken pro Umkleidebereich
vorgesehen werden.

24.07.2026 14:15:39

8 Sind die zwei Lehrkräfteumkleiden vollständig
voneinander getrennt
auszuführen?

Nein, die Lehrerumkleide kann in einem Bereich
gebündelt werden. Für diesen Fall sind zwei
abschließbare Kabinen, vgl. WC-Kabine,
einzuplanen.

24.07.2026 14:15:39

9 Benötigt jede Lehrkräfteumkleide eine eigene
Dusche und ein eigenes WC oder werden Dusche
und Sanitär gemeinsam genutzt?

Sofern der Dusch- und WC-Bereich abschließbar
ist, können WC und Dusche gemeinsam genutzt
werden.

24.07.2026 14:15:39

10 Soll die Krankenliege in einem separaten Raum
vorgesehen werden?

Sofern hierfür ausreichend Platz vorhanden ist,
kann die Liege in einem gesonderten Raum
untergebracht werden. Falls dem nicht so ist, kann
die Liege in der Lehrerumkleide mit untergebracht
werden.

24.07.2026 14:15:39

11 Soll der Putzmittelraum separat zugänglich sein? Der Putzmittelraum soll separat zugänglich sein. 24.07.2026 14:15:39

12 Welche konkrete Aufstellfläche steht für die Sanitär-
und Umkleideanlage
in Metern × Metern zur Verfügung?

Die Aufstellfläche ist in dem vorgegeben
Aufstellbereich für die Traglufthalle unterzubringen.
Eine konkrete Angabe kann hier nicht gemacht
werden, da diese abhängig von der angebotenen
Aufbauart ist.

24.07.2026 14:15:39

13 Wo befinden sich die Anschlusspunkte für Strom,
Frischwasser und
Abwasser und wie groß sind die jeweiligen
Entfernungen?

Die Anschlusspunkte können aktuell noch nicht
konkret benannt werden. Die Schnittstelle zur
Übergabe der Medien wird wie in der FLB definiert
an der Gebäudekante erfolgen. Die
Anschlusspunkte werden vrsl. im Osten der
Aufstellfläche platziert. Die konkrete Lage wird
jedoch durch die geplante Aufbauart der
Traglufthalle bedingt.

24.07.2026 14:15:39
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